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Gebührenanpassung  
ab 1. Juli 2023

Die Kanalgebühren wurden 
zuletzt mit Stichtag 01.01.2011 
geändert. 
Seit dieser Zeit ist der Bauko-
stenindex um über 45% gestie-
gen. 
Wir haben aber in diesem 
Zeitraum auf eine Anpassung 
verzichtet und die damals 

errechnete Gebühr trotz lau-
fender Preissteigerungen bei 
den umfangreichen Repara-
turarbeiten beibehalten. 

Die bisherigen Kanalgebühren 
betrugen inkl. Umsatzsteuer 
EUR 2,42 pro m² Berechnungs-
fläche. 

Die neuen Gebühren mussten 
auf EURO 3,30 angepasst wer-
den. 
Dies entspricht einer Erhö-
hung um rund 36%.

Auch im Bereich der Wasser-
gebühren musste sowohl dem 
steigenden Sanierungsaufwand 

Bei der Erstellung des Haushaltsvoranschlages für das Jahr 2023 wurde auch 
unsere Gemeinde seitens des Amtes der NÖ Landesregierung aufgefordert, den 
Gebührenhaushalt in den verschiedenen Bereichen zu überprüfen und gegebe-
nenfalls die Gebühren anzupassen. Gemeinsam mit einem Sachverständigen des 
Amtes der NÖ Landesregierung wurden die Einnahmen und Ausgaben durch-
leuchtet. Das Ergebnis war, dass in den Bereichen Wasserversorgung und Ka-
nal die Gebühren zu erhöhen sind. Die erforderlichen Gemeinderatsbeschlüsse 
wurden in der Sitzung am 29. März 2023 gefasst.
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für die Wasserleitungen und den damit verbun-
denen Preissteigerungen in der Bauwirtschaft 
als auch dem erhöhten Wassereinkaufspreis 
Rechnung getragen werden. 

Um in der nächsten Zeit halbwegs kostende-
ckend arbeiten zu können waren daher die fol-
genden Erhöhungen notwendig:

•	Bereitstellungsgebühr (für 3m³ Wasserzähler) 
	 von EUR 52,80 auf EUR 132,00 inkl. USt. pro  
	 Jahr

•	Wasserbezug pro m³ von EUR 2,00 auf EUR  
	 2,42 inkl. USt 

Was bedeuten diese Erhöhungen z.B. für einen 
Drei-Personen-Haushalt pro Monat bei einem  
geschätzten jährlichen Wasserverbrauch von 180 
m3?

•	Bereitstellungskosten: EUR 11,00 inkl. USt
•	Wasserbezugsgebühr für 15 m³: EUR 36,10 USt.

Das ergibt monatliche Kosten für 15.000 Liter 
bestes Trinkwasser: EUR 47,10

Unser Trinkwasser hat eine bessere Qualität als 
das Wiener Hochquellenwasser, auch eine bessere 
Qualität als so manches Mineral- oder Tafelwasser. 

Umgelegt würden 15.000 Liter günstiges Mine-
ral- oder Tafelwasser mindestens EUR 6.000,00  
kosten!

Sämtliche Erhöhungen sind auf unserer Home-
page unter www.ulrichskirchen-schleinbach.gv.at 
einsehbar.

Wir hoffen, dass wir mit diesen neuen ab 1. Juli 
2023 geltenden Gebühren wieder einige Zeit ko-
stendeckend arbeiten können.

Vbgm. Josef Stöckelmayer

Gratulation

Herzliche Gratulation unserer Mitbürgerin  
Elisabeth Riepl zur Verleihung des silbernen Ver-
dienstzeichens des Landes Wien durch Landes-
hauptmann Dr. Michael Ludwig.

Bgm. Ernst Bauer

Abschied

Ende März mussten wir uns leider von unserer 
langjährigen Hortleiterin Ulrike Plott verabschie-
den. Die von den Kindern und ihren Kolleginnen 
gestaltete Abschiedsfeier war sehr emotional 
und die eine oder andere Träne ist geflossen. Frau 
Plott hinterlässt sowohl beruflich als auch privat 
eine große Lücke in unserer Gemeinde und ich 
wünsche ihr auf diesem Weg nochmals alles Gute 
für Ihren weiteren beruflichen Lebensweg.

Bgm. Ernst Bauer



Vergangenheit – in direkter Zusammenarbeit mit 
der EVN und den GrundeigentümerInnen erfol-
gen.

Besonders freut es mich, dass ich 
wieder zwei Unternehmerinnen, 
welche im Gesundheitsbereich 
selbständig tätig sind, in unserer 
Gemeinde begrüßen durfte. 

Frau Lena Weingärtner in 
Schleinbach und Frau Domi-
nique Koch in Ulrichskirchen 
machen es möglich, dass Sie bei 
Bedarf an bestimmten physiotherapeutischen 
Behandlungen diese im Ort in Anspruch nehmen 
können.

Abschließend wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer, den Bauern eine gute Ernte und jenen, 
die auf Urlaub fahren, erholsame Tage!

Ihr

Sie haben sich getraut

Am 13. Mai haben zwei unserer Gemeindebe- 
diensteten den Schritt gewagt, ihren Lebensweg 
von nun an gemeinsam zu gehen. Unsere herz-
lichste Gratulation und unsere besten Wünsche 
für Steffi und Philipp Kipferling und alles Glück der 
Welt für ihre gemeinsame Zukunft!

Bgm. Ernst Bauer

Vor uns liegt erstmals wieder ein Sommer, der 
nicht durch Coronaregeln getrübt ist. Es freut 
mich Ihnen mit dieser Ausgabe des Gmoablattls 
die Einladung zum heurigen Gemeindetagesaus-
flug überreichen zu können. Gemeinsam werden 
wir im September wieder unterhaltsame Tage 
verbringen können. 

Bei der Evakuierungsübung der Freiwil-
ligen Feuerwehren des Unterabschnitts  
Ulrichskirchen-Schleinbach am 9. Juni in der  
Millenniumsschule hatte das TLF 2000 der FF 
Kronberg seinen letzten Einsatz. 

Ersetzt wird dieses Fahrzeug durch das neue HLF 
A 2, welches am 22. Juni in Dienst gestellt wurde 
und bei einer Festveranstaltung am 10. Septem-
ber der Öffentlichkeit vorgestellt wird. 

Ich danke den Freiwilligen für den reibungslosen 
Ablauf der Übung.

Erst die Reinigung des Kanalsystems, heuer spe-
ziell in Kronberg, durch die Firma Hydro Ingeni-
eure Umwelttechnik GmbH macht ein Befahren 
der Kanalrohre mit einer Kamera möglich. Dabei 
wird das Kanalsystem geprüft und auf etwaige 
Schäden untersucht. 

In Ulrichskirchen und Schleinbach wurden heuer 
bereits die vorgefundenen Kanalschäden durch 
die Firma Strabag ohne Aufgrabungsarbeiten un-
terirdisch saniert. Kostenpunkt EUR 82.689,00.

Am 22. Mai fand die erste Planungsbesprechung 
der Park & Ride Anlage am Bahnhof in Schlein-
bach statt. 
In Anwesenheit des OV Wolfgang Gadinger und 
mir wurden erstmals die geplanten Umbauarbei-
ten skizziert. Vorgesehen sind auf beiden Seiten 
der Schienen überdachte Radabstellanlagen und 
Parkplätze. Ein barrierefreier Zugang ist leider 
seitens der ÖBB nicht vorgesehen. 

Der in der Öffentlichkeit viel diskutierte Glasfa-
serausbau betrifft auch unsere Gemeinde. Gep-
lant sind die massiven Aufgrabungsarbeiten zur 
Verlegung der Leitungen in den Jahren 2024 und 
2025. In diesem Zusammenhang kann auch die 
Verlegung der restlichen Stromleitungen in die 
Erde angedacht werden. Dies wird – wie in der 

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend
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Die SGU 
informiert ... 

Platz fünf zum Abschluss
Die Meisterschaft ist geschlagen: Die SGU reiht 
sich auf dem fünften Platz der 2. Klasse Wein-
viertel Süd ein. Zum Abschluss trennte sich die 
Mannschaft vom drittplatzierten Gaweinstal 
mit einem 1:1, das Dressensponsoring übernahm 
dabei dankenswerter Weise die Firma Markus 
Ecker GmbH. Von 22 Runden wurden am Ende 
elf gewonnen, wobei sich das Team nach einem 
durchwachsenen Start in die Saison nach dem 
Engagement von Trainer Christopher Petermann 
stabilisieren konnte.
Die Sommerpause könnte Neues bringen. Auf-
grund einer neuen Klasseneinteilung dürfte 
sich das Liga-Feld künftig verändern, auch eine 
16er-Liga ist denkbar. In den Top-Rängen konn-
te sich erneut auch unsere zweite Mannschaft 
halten, die am Ende den sechsten Tabellenplatz 
anschrieb.

Viele fleißige Hände

Beim Frühjahrsputz im März wurden die Birken-
allee zur Siedlung Im See, die Grünfläche vor dem 
Friedhof und mit Mithilfe einiger AnrainerInnen 
die Kellergasse Viehtrift gesäubert. 
Einiges an Laub und Totholz wurde auf unsere 
Grünschnittdeponie gebracht. Ebenso mussten 
weggeworfenes Leergut, Flaschen und Dosen 
und auch sonstiger Müll beseitigt werden.

Der Blumenschmuck in der Wiener Straße bei 

der Seegraben-
brücke sowie 
bei den Ortsein-
fahrten wurde 
wie jedes Jahr 
gepflanzt und 
wird von den 
AnrainerInnen 
regelmäßig ge-

gossen.

Die Pflege unserer Blumenbeete in den Stra-
ßenzügen wird von den freiwilligen HelferInnen 

durchgeführt. Auch neue Kräfte konnten dazu 
gewonnen werden.

Gemeinsam mit Mitgliedern des Sportvereines 
wurden am Parkplatz beim Sportplatz neun und 
in der Schleinbacher Straße zwei Bäume ge-
pflanzt.

Ein herzliches Dankeschön allen HelferInnen!

Obmann Bgm. Ernst Bauer 
Verschönerungsverein Ulrichskirchen

DorfchronikDorfchronik
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Spielefest und Generalversammlung
Verwaist bleibt der Sportplatz nun keinesfalls. Am 9. Juli (ab 10.00 Uhr) steht der alljährliche Früh-
schoppen samt Spielefest auf dem Programm. Jung und alt sind herzlich eingeladen, für Unterhaltung 
sollte bei hoffentlich passendem Wetter gesorgt sein. Im Sommer steht außerdem auch eine General-
versammlung an, in der die Weichenstellung für die kommenden zwei Jahre erfolgen soll. An dieser 
Stelle wieder ein kleiner Aufruf: Die Sportgemeinschaft freut sich über jede zusätzliche Hilfe, die mit 
anpacken kann.

Nachwuchsfussball bei der SGU 
Die NSG Weinviertel Süd U14 Mannschaft sicherte sich heuer einen souveränen Meistertitel in der JHG 
Nord. Die Leistung ist insofern hoch einzuschätzen, da der überwiegende Anteil der SpielerInnen um 
mehr als ein Jahr jünger ist als die Spieler der anderen Mannschaften. Die über die Bezirksgrenzen 
hinaus bekannte Spielweise der jungen Truppe ließ die körperlich überlegenen Gegner von Spiel zu 
Spiel immer wieder im Kreis laufen und sicherte sich so den verdienten Titel. Wir gratulieren dem Trai-
nerteam um Gerhard Ullmann und Christopher Petermann sowie der gesamten Mannschaft zu diesem 
Erfolg.

Einen schönen Sommer mit sportlichen Grüßen,

Thomas Schrenk, 
Gerhard Schödl
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Der Sonne entgegen
Der Pensionistenverband Ulrichskirchen organi-
sierte vom 23. bis 28. April eine Reise nach Me-
ran. Die Anreise erfolgte über den Semmering 
nach Kärnten, in Seeboden war Mittagessen, da-
nach ging die Fahrt durch das schöne Pustertal 
nach Brixen, Bozen und unserem Ziel Meran. Un-
sere Unterkunft war im Hotel Bellevue, das nahe 
dem Zentrum liegt.

Den nächsten Tag verbrachten wir in der Stadt 
Meran, der ehemaligen mittelalterlichen Haupt-
stadt von Tirol. Vormittags hatten wir eine Stadt-
führung, alles blühte in den herrlichsten Far-
ben und die Palmen verbreiteten mediterranes 
Urlaubsgefühl. Am Nachmittag konnte man 
durch die Lauben der Altstadt schlendern oder 
an der wunderschönen Promenade entlang die  
herrlichen Bauten und die schönen Blumen ge- 
nießen. 

Am 3. Tag besuchten wir das kleine und äußerst 
beliebte Dorf Tirol. Es liegt etwa 4 km von Me-
ran entfernt auf einem ebenen Sonnenplateau. 
Durch seine Lage und dem schönen Wetter hat-
ten wir einen schönen Fernblick auf die noch 
schneebedeckten Berge, die Meran umgeben. 

Ein Besuch mit einer Führung im Schloss Tirol 
gab uns Einblicke  in die Landes- und Herrschafts-
geschichte. Vom Schloss Tirol aus hat man in der 

Vorburg einen beeindruckenden Blick ins Etsch-
tal und in den Vintschgau. Am Nachmittag fuh-
ren wir zum Schloss Trauttmansdorff  dort be-
suchten wir den botanischen Garten von  Meran. 
Der Garten zeichnet sich durch sein einzigartiges 
landschaftliches Bild aus. Er erstreckt sich über 
12 Hektar und einem Höhenunterschied von 100 
Metern. Die Blütenvielfalt war beeindruckend 
und wunderschön.

Am 4. Tag fuhren wir nach Bozen, wo wir eine 
Führung durch die beeindruckende Altstadt 
machten, die mit ihren historischen Straßen und 
den bekannten Lauben und zahlreichen Geschäf-
ten und Cafés zum Verweilen einlädt. Nachmit-
tags ging es weiter zum Kalterer See. Bei einer 

DorfchronikDorfchronik



U
lric

h
sk

irc
h

e
n

Vereinsmitglieder ausgearbeitet. Begonnen ha-
ben wir im Februar mit einem Versuchsprojekt 
„Mein Freund, das Pferd“. Dies sind 10 Themen-
nachmittage, speziell für die jüngsten Reiter- 
Innen unter uns. 

Isabel Schnabl machte vergangenes Jahr den 
Übungsleiter für Kinder- und Jugendsport und 
studiert zur Zeit Pädagogik auf Volksschullehr-
amt. Mit viel Liebe und Kreativität bietet sie den 
Kindern spannende Erfahrungen mit dem Pferd. 

Zu Ostern veranstalteten wir zwei Thementage 
im Stall. Spiel und Spaß stand mit den Pferden 
im Vordergrund und am Nachmittag wurde dann 
gebastelt und natürlich auch die versteckten Os-
tersackerln gesucht. 

Weiters NEU bieten wir auch „Horse assisted 
coaching“ an. 

Irene Karagiannis bietet mit unserem Team so-
wohl Einzel- als auch Gruppensettings an. Pferde 
sind auf Grund ihrer Evolutionsgeschichte ideale 
Coachingpartner. Als Herdentiere haben sie ein 
feines Gespür für soziale Strukturen und sind 
wahre Kommunikationsprofis. Sie spiegeln das 
Verhalten des Menschen wider und geben scho-
nungslos ehrlich und direkt Feedback. 

Nähere Informationen über unsere aktuellen  
Angebote findet ihr auf unserer Homepage 
www.libertyranch.at!

Sehr erfreut waren wir heuer auch über einen 
Artikel im Onlinemagazin „Helden der Freizeit“, 
wo über uns berichtet wurde. Nachzulesen auf 
der Website www.heldenderfreizeit.com unter 
dem Artikel: „Westernreiten in Niederösterreich: 
WO DAS AM BESTEN GEHT“.
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Weinverkostung konnten wir eine kleine Aus-
wahl der Südtiroler Weine genießen. Im Ver-
kaufsladen wurden anschließend einige Flaschen 
eingekauft.

Den 5. Tag konnte jeder selbst gestalten. Einige 
machten eine Wanderung am wunderschönen 
Tappeinerweg  der oberhalb von Meran ange-
legt ist und einen schönen Blick auf die Stadt 
ermöglicht, manche gingen in die Altstadt um ei-
nige Einkäufe zu machen und diejenigen die nur 
entspannen wollten, genossen den Kurpark bei 
herrlichem Wetter.

Am 6. Tag nach dem Frühstück fuhren wir über 
den Brenner nach Innsbruck. Kurz nach Inns-
bruck kehrten wir noch am Kolsassberg beim Jä-
gerhof zum Mittagessen ein und von dort ging 
unsere Reise über Salzburg nach Hause.

Obmann Robert Busch

Viele neue Angebote 
auf der Liberty Ranch

Wir, das Team der Liberty Ranch, haben den 
Winter genutzt und neue Angebote für unsere 
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bei mir auch einzeln und in kleinen Gruppen 
buchbar. 

Ab Herbst 2023 werden ich mit einigen  
LehrkollegInnen  in Ulrichskirchen-Schleinbach  
Weiterbildungen für PhysiotherapeutInnen und 
HeilmasseurInnen  sowie für Med-MasseurInnen 
anbieten. Termine werden auf der Homepage 
bekannt gegeben: www.komfortmed.at

Ich freue mich auf Ihren Besuch bei mir. 

Terminvergaben bitte nur telefonisch unter  
Tel: 0664 14 03 662.

Kanalsanierung
Nachdem im Frühjahr 2023 das Wetter wie frü-
her mit Regen und Wärme und ohne Frost in 
die Weingärten zurückgekehrt ist, lässt es nicht 
nur die Felderkulturen Raps und Senf, sondern 
auch den Rasen und das Unkraut wachsen.  
Dieser Umstand fordert natürlich auch die Ge-
meindearbeiter - durch das Rasenmähen quasi 
„rund um die Uhr“ werden manche andere Ar-
beiten zurückgedrängt.

8	

INSTITUT 
KOMFORTMED

Viehtrift 3
2122 Ulrichskirchen-Schleinbach

Tel:0664 14 03 662

Mein Name ist Dominique Koch, ich bin medizi-
nische Masseurin und Heilmasseurin sowie lehr-
berechtigte Heilmasseurin.  
Seit 13 Jahren bin ich selbstständig, neben mei-
ner  Praxis in Ulrichskirchen-Schleinbach un-
terrichte ich in der Vitalakademie Wien derzeit 
HeilmasseurInnen und Med-MasseurInnen in un-
terschiedlichen Massagetechniken, Elektrothe-
rapie  und Dokumentation. 

Als lehrberechtigte Heilmasseurin mit Zusatz-
qualifikationen  für physikalische Therapien biete 
ich ein breites Spektrum an Massagen – Heilmas-
sagen, Stromtherapien sowie Ultraschall und 
Schmerztherapien an. 

Sie können auch mit einer Zuweisung vom Arzt  
kommen.

Als Sporttherapeutin bin ich gerne präventiv und 
nach Genesung für Sie da.

Wie viele andere Vereine haben auch wir bei der 
Billa Vereinsaktion teilgenommen und konnten 
hier fast 3.000 Lose einlösen. So konnten wir 
viele Sportartikel für die Reitlager und die Reit-
stunden bestellen und wollen uns nun auf die-
sem Wege bei allen fleißigen SammlerInnen be-
danken!

Zum Abschluss noch ein kleiner Hinweis zu den 
Reitlagern:
Diese erfreuen sich großer Nachfrage und wa-
ren deshalb heuer schon im Februar ausgebucht. 
Wir nehmen daher jetzt schon Reservierungen 
für den Sommer 2024 an. Termine findet ihr auf 
unserer Homepage. 

Liberty Ranch, 
Obfrau Petra Winna

DorfchronikDorfchronik
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Ablagerungen wie Schlamm, Streuriesel und 
Haushaltsmüll, der fälschlicherweise durch das 
WC entsorgt wird, und dann oft das Kanalsystem 
verstopfen oder in der Kläranlage zum Vorschein 
kommen und dort Probleme bereiten.

Bis jetzt kam es bei der Reinigung zu keinem Pro-
blem obwohl mit 150 Bar gereinigt wird. Diese 
Arbeiten werden auch viele Kosten verschlingen. 

Hier ein Foto von der Kamera, die nach der Rei-
nigung den Kanal besichtigt ob Risse, Setzungen 

oder desolate Hausanschlüsse vorhanden sind. 
Starkregen ließ das Rigol und das Kanalgitter 
verschlammen und die Hauptstraße zu einem 
kleinen Bach werden.

Einen schönen Sommer, Urlaub und Ferien 
wünscht

Ihr OV Josef Holzbauer

Es mussten bereits in diesen ersten Monaten 5 
Salbache (Hausanschlüsse) getauscht werden 
und so wird es auch weitergehen, da die Was-
serleitungsanschlüsse und Rohrleitungen nicht 
mehr die jüngsten sind.

Auch das Kanal- 
system soll wie-
der dem aktuellen 
Stand der Technik 
angepasst werden. 
Aus diesem Grund 
ist eine gründliche 
Kanalreinigung mit 
anschließender In-
spektion mittels Ka-
mera voll im Gange 
und soll nach ca. 4 
Wochen abgeschlos-
sen sein. Es gibt 
die verschiedensten 
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Für das leibliche Wohl sorgten zahlreiche Helfe-
rInnen mit regionalen Weinen, Kaffee und Ku-
chen sowie verschiedenen Aufstrichbroten und 
Schinkenstangerln. Ein Danke an alle, die bei den 
Vorbereitungen in Form von Kuchen und Aufstri-
chen mitgeholfen haben - aber auch jenen, die 
uns vor Ort bei der Ausgabe von Speisen und Ge-
tränken unterstützten.

Ein großes Danke dürfen wir auch David Ander-
lik aussprechen. Er unterbrach am Freitag um ca. 
22.30 Uhr seinen wohlverdienten Heurigenbe-
such damit er uns in letzter Sekunde noch nach 
der Generalprobe die Lichttechnik komplettierte 
und einstellte.

Während dem Konzert wurden auch zahlreiche 
Ehrungen durch den Obmannstellvertreter 
der BAG Mistelbach des NÖBV, Herrn Herbert 
Kandler, ausgesprochen. Für 15 Jahre aktive 
Mitgliedschaft wurden Theresa Dachauer und 
Christoph Exler mit der Ehrenmedaille in Bron-
ze ausgezeichnet. Ehrenkapellmeister Roland 
Holzmann erhielt für seine 25jährige aktive Mu-
sikerlaufbahn die Ehrenmedaille in Silber und 
Ehrenkapellmeister Josef Stöckelmayer durf-
te für seine 50jährige aktive Mitgliedschaft die 

Konzertabend
Die Musikvereine „Ortsmusik Schleinbach“ und 
„Musikverein Kronberg“ veranstalteten am 
27. Mai einen gemeinsamen Konzertabend im  
Minister-Kraus-Park in Kronberg. Unter dem 
Motto „Zusammen positiv in die Zukunft schau-
en“ wurde bereits Monate davor gemeinsam 
geprobt, teilweise zweimal pro Woche. Die in-
tensive Probenarbeit vereinte die beiden Mu-
sikvereine sehr stark und bereitete uns Musike-
rInnen viel Spaß und Abwechslung. Unter der 
Leitung von Sophie Fischer und Robert Papócsi 
durften wir anspruchsvolle Stücke darbieten. 
Die bunte Palette reichte von Disney-Werken 
wie „the lion king“ und „Encanto“, über Polkas 
und Märsche wie „Die Sonne geht auf“, bis hin 
zu klassischen Werken wie „Ross roy“.
Maria Schütz führte uns in gewohnter Art und 
Weise durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm. An dieser Stelle Danke für die interes-
santen Informationen und netten Anekdoten zu 
den Musikstücken.
Die rund 230 Gäste konnten im Rahmen dieses 
Konzertes auch zwei Stücke mit unseren Nach-
wuchsmusikern hören. Mario Wessner (Schlag-
werk), Laurenz Klaus (Flügelhorn), Ramona 
Reiter (Trompete), Marcel Krebs (Tenorhorn) 
und Michelle Krebs (Klarinette) musizierten ge-
meinsam mit uns unter der Leitung von Andrea 
Jank die Werke „Hey Jude“ und „Winnetou & 
Old Shatterhand“. Wir hoffen, dass es unserem 
Nachwuchs gefallen hat und freuen uns schon, 
wenn sie unsere Musikvereine tatkräftig musika-
lisch unterstützen können.

DorfchronikDorfchronik
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Baumpflanzungen
Wie in der letzten Ausgabe des „Gmoablattls“ 
angekündigt, wurden zahlreiche Jungbäume im 
Ortsgebiet von Schleinbach ausgepflanzt.

So wurden von unseren Gemeindebediensteten 
in Eigenregie bei der Kirche eine schon vor Jah-
ren entfernte Linde und eine Tanne neu gesetzt. 
Um auch in Zukunft unseren Kindern am Spiel-
platz einen Schatten zu gewähren und im Herbst 
das Sammeln von Kastanien zu ermöglichen ha-
ben wir dort zwei rosablühende Kastanienbäu-
me eingesetzt. Diese sind nicht so anfällig auf die 
Miniermotte, welche ein alljährliches Absterben 
der Blätter schon im August hervorruft, wie die 
weißblühenden Bäume am Hauptplatz. Weiters 

wurden noch da und 
dort einige Birken und 
Sträucher nachgesetzt 
sowie am Mühlratz ein 
Tulpenbaum.
Rechtzeitig vor dem 
M a i b a u m a u f s t e l l e n 
wurde der Musikpavil-
lon auf dem Hauptplatz 
ausgemalt. Weitere Sa-
nierungsmaßnahmen an 
diesem Gebäude wer-
den demnächst über die 
Sommermonate durch-
geführt.

Da viele Hundebesitzer- 
Innen in unserer Ge-
meinde keinen eigenen Garten besitzen oder 
eine Abwechslung für den Auslauf ihres Hundes 
suchen, wird auf der Wiese entlang des Eurovelo 
9 Richtung Unterolberndorf, gleich hinter dem 
ÖBB Parkplatz eine Hundeauslaufzone errichtet. 
Die Arbeiten dazu sollen im Juli stattfinden. Ge-
naueres zu dieser Einrichtung werde ich in der 
nächsten Ausgabe des Gmoablattls berichten.

An dieser Stelle möchte ich Sie wieder ersuchen 
bei der Pflege unseres Ortsbildes mitzuhelfen 
und mich jetzt schon bei Ihnen allen recht herz-
lich bedanken.

Für den bevorstehenden Sommer wünsche ich 
Ihnen erholsame Tage und den Kindern schöne 
Ferien.

Ihr OV Wolfgang Gadinger
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Ehrenmedaille in Gold mit Zusatzspange für 
50 Jahre entgegennehmen. Herzlichen Glück-
wunsch den Geehrten.

Dieses Jahr wurde das Konzert erstmalig in die-
ser Konstellation im Zelt von „Kultur im Park“ 
aufgeführt - die Musikvereine der Gemeinde ver-
eint zu einem Orchester mit einer Besetzung von 
45 MusikerInnen! 

Ein Danke an Josef Romstorfer, dass wir das Zelt 
und die Bühne für unser Konzert benutzen durf-
ten. Die Akustik in diesem großen Zelt war auch 
für uns MusikerInnen neu und überwältigend. 

Wir hoffen, dass das Konzert den BesucherInnen 
gefallen hat und würden uns freuen, Sie bei un-
seren nächsten Veranstaltungen wieder begrü-
ßen zu dürfen.

Für beide Musikvereine, 
Theresa Dachauer
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Neues aus der Bücherei
Die Bücherei macht keine Sommerpause, im Ge-
genteil, hier tut sich was!

Rückblick – Bienentag im April

Wir durften uns über zahlreiche BesucherInnen 
freuen und erlebten einen lustigen Nachmittag 
sowie einen informativen Abend! 

SchulanfängerInnen aufgepasst!
Zu Schulbeginn werden 
alle SchulanfängerInnen 
von der Gemeinde mit ei-
ner GRATIS Lesekarte be-
schenkt. Bitte füllen Sie für 
Ihr Kind das Antragsformu-
lar aus, welches Sie im Kin-
dergarten erhalten haben, 
damit Ihr Kind die Lesekarte 
zu Schulbeginn bekommt. 
Als besonderes Service kön-
nen Sie mit Ihrem Kind ab 

sofort in die Bücherei kommen und unser Angebot 
kennenlernen bzw. auch schon ausleihen.

Ferienspiel
Am 26. Juli 2023 um 15.00 Uhr macht das Feri-
enspiel in der Bücherei Station! Wir wollen mit 
Euch ein Raumelement kreativ gestalten. Ihr 
könnt auch all unsere Spiele ausprobieren, Rät-
sel lösen und in den Büchern schmökern. Spiel-
café – auch die Eltern sind eingeladen!

Urlaubspakete
Die Bücherei packt wieder die Lesekoffer! Auf 
Wunsch stellen wir ein Lesepaket (auch Spiele) 
für Ihren/Euren Urlaub zusammen! Ein Mail an 
buecherei_schleinbach@a1.net mit Informatio-
nen zu Alter und Vorlieben der Personen, die das 
Paket erhalten sollen, genügt! Für diese Aktion 
muss man nicht Mitglied in der Bücherei sein!

LesemeisterIn gesucht
Teilnahmekarten sind in der Bücherei erhältlich 
und bis spätestens 30. August 2023 wieder ab-
zugeben. Zu gewinnen gibt es wieder eine Fahrt 
mit den Niederösterreich Bahnen und Bücherpa-
kete beim Lesemeisterfest am 13. Oktober 2023 
in Krems.

Termine im Herbst
Büchersonntag am 3. September 2023, 10.00 – 
17.00 Uhr
Krimilesung mit Beate Maly 19. Oktober 2023, 
19.00 Uhr

Informationen zur Bücherei und unserem Ange-
bot www.buecherei-schleinbach.noebib.at oder 
telefonisch unter 0650 85 30 248 (Katharina 
Köstler).

Katharina Köstler
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Langjährige Tätigkeit

Am Freitag, den 24. Februar, wurde Herrn 
Ing. Josef Winna und Herrn Franz Friedl aus 
Schleinbach im erzbischöflichen Palais in Wien 
vom Weihbischof Dipl.-Ing. Mag. Stephan  
Turnovszky der Stephansorden in Bronze für 
langjährige Verdienste um die Pfarrgemeinde 
Schleinbach verliehen. 

Neben den Familien waren auch einige Mitglie-
der der Pfarrgemeinde gekommen, an der Spitze 
Pfarrmoderator Mag. Zdzislaw Stwora, der die 
Laudatio auf die beiden Geehrten hielt. 

Hervorgehoben wurde die langjährige Tätigkeit 
im Pfarrgemeinderat sowie die Mitwirkung im 
pfarrlichen Leben, z.B. bei Festen, aber auch in 
der baulichen Planung und Durchführung zahl-
reicher Verbesserungsmaßnahmen in der Pfarr-
kirche und im Pfarrhof bzw. in der Finanzverwal-
tung. 

Beide Jubilare haben über Jahrzehnte einen an-
sehnlichen Teil ihrer Freizeit für die Belange der 
Pfarrgemeinde aufgewendet. Nach dem Festakt 
ergab sich bei einer Agape in den wunderschö-
nen Räumlichkeiten des erzbischöflichen Palais 
noch die Gelegenheit zu Fotos und einem Ge-
spräch mit dem Weihbischof. 

Mag. Monika Friedl  
für die Pfarre Schleinbach
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Es geht wieder los
Der Frühling ist da und der Sommer kommt.
Die Schleinbacher PensionistInnen treffen 
sich nach wie vor dienstags zweiwöchig zum 
Gespräch über Neuigkeiten und Alltägliches 
sowie dem vielgeliebten Kartenspiel. Unser 

Ortsgruppenobmann Helmut Schaden organi-
sierte wieder eine stimmungsvolle und gelun-
gene Mutter-/Vatertagsfeier im kleinen Gemein-
desaal. Nach der Begrüßung informierte uns der  
Bezirksobmann Ing. Herbert Ettenauer über 
Neues aus dem Veranstaltungsprogramm im 
Raum Mistelbach sowie über die Situation des 
Pensionistenverbandes im gesamten politischen 
Tagesgeschehen. Die etwa 40 anwesenden Mit-
glieder tafelten köstliche Wiener Schnitzel und 
anschließend hausgemachte Mehlspeisen, von 
zwei unserer Mitgliederinnen liebevoll gebacken, 
zum Kaffee. Als kleine Aufmerksamkeit bekam 
jede weibliche Anwesende einen Blumenstock. 
Die rege Unterhaltung dauerte mit den gut ge-
launten Gästen bis in den späten Nachmittag.
Die zweiwöchigen Treffen werden über die Som-
mermonate wie jedes Jahr ausgesetzt, ab 26. 
September finden sie dann wieder wie gewohnt 
statt. 

Im Herbst steht die Neuwahl des Ausschus-
ses der Ortsgruppe bevor. Mit gemischten 
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Gefühlen nehmen wir zur Kenntnis, dass es nicht 
leicht wird, die Gruppenführung in neue Hände 
zu übergeben. Helfende Beisitzende bzw. aktive 
MitarbeiterInnen finden sich nach wie vor im 
Team, der Obmann muss jedoch schweren Her-
zens nachbesetzt werden. Interessierte Bewer-
berInnen für diese schöne und erfüllende Aufga-
be hierfür mögen sich bitte bei Helmut Schaden 
melden.
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit 
und sehen mit Zuversicht, was die Zukunft uns 
bringen wird.

Uschi Patzl-Dormann
i. V. d. Schriftführerin des Pensionistenverbandes 

Sing mit uns!

Das erste Halbjahr 2023 war für die Singgemein-
schaft ein Übungsreiches und Erfolgreiches. 
Nach Jahren der Corona-Beschränkungen war 
es uns wieder möglich, Festmessen zu gestalten. 
In der Osterzeit, als die Glocken in Rom waren, 
begleiteten wir die Gründonnerstagsmesse, und 
auch am Ostersonntag gaben wir unseren Ge-
sang zum Besten. Die Besucher der Festmesse 
waren begeistert, und wir freuten uns über die-
sen Zuspruch.
Unsere Gruppe ist wieder gewachsen und wir 
freuen uns, diese Neuzugänge zu begrüßen. Wir 
sind aber weiterhin noch auf der Suche nach mo-
tivierten SängerInnen, die sich uns anschließen. 
Die nächste Gelegenheit, uns im Rahmen einer 
Festmesse zu hören, gibt es am 2. Juli zum Kirch-
weihfest in Schleinbach.

Dass wir nicht nur kirchliche Lieder singen kön-
nen, möchten wir Ihnen gerne in unserem Kon-
zert am 23. September beweisen. 
Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung 
finden Sie ab Anfang September in den Aushän-
gen der Gemeinde oder entnehmen Sie die Post-
wurfsendung Ihrem Postkasten. Wir freuen uns 
jetzt schon auf Ihren Besuch bei dieser Veranstal-
tung.

Als unsere liebgewonnene Chorleiterin Emily 
Hensel ihren 70. Geburtstag im April feierte, ha-
ben wir sie mit zwei eigens für sie umgedichte-
ten Liedern überrascht und hochleben lassen!
„Liebe Emily, auch auf diesem Weg danken wir 
dir für deine jahrzehntelange Betreuung und Lei-
tung unserer Singgemeinschaft“. 

Wir können nicht in Worte fassen, wieviel du für 
viele von uns getan hast! Du hast dich letztes Jahr 
durchgerungen und einen Aufruf gestartet, den 
unter anderem auch deine neue Vertretung ge-
hört hat. 

Wir „Neuen“ danken dir für dein Vertrauen in uns 
und freuen uns auf viele weitere Stunden mit dir 
zu singen. 

Die Mitglieder der Singgemeinschaft

VORANKÜNDIGUNG
Chorkonzert der Singgemeinschaft

Samstag, 23. September 2023

DorfchronikDorfchronik
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Shiatsu & Massage
„Der Körper ist der Übersetzer der Seele ins

Sichtbare“ (Christian Morgenstern)

•	Sie fühlen sich gestresst, angespannt und können 
	 nur schwer abschalten?

•	Sie haben Verspannungen oder Schmerzen im  
	 Nacken-, Schulter- oder Rückenbereich oder leiden  
	 unter Fehlhaltungen? 

•	Sie fühlen sich schlapp, energie- und lustlos und  
	 sind häufig krank?

•	Migräne oder Menstruationsbeschwerden wollen  
	 einfach nicht verschwinden?

•	Sie leiden unter psychosomatischen Beschwerden  
	 (Schlaf- und Konzentrationsstörungen, Depres- 
	 sionen, Burn Out, Angstzuständen, Panikattacken, 
	 ADHS, Essstörungen …)?

•	Sie glauben, ohne Sie geht gar nichts, können 
	 schwer loslassen und die Kontrolle abgeben?

•	Sie sind immer für alle da, können nicht nein sagen,  
	 spielen jede Rolle perfekt – und beginnen sich dabei  
	 selbst zu verlieren?

•	Sie suchen Unterstützung, Ihre Lebensqualität zu  
	 verbessern und sich wieder tief entspannen zu kön- 
	 nen?

•	Sie brauchen einfach eine kleine Auszeit vom Alltag  
	 und möchten kurz alles vergessen?

Dann sind sie beim Shiatsu genau richtig!

Shiatsu ist eine eigenständige, in sich geschlos-
sene Form der ganzheitlichen, manuellen Körper-
arbeit. Die Ursprünge liegen in der traditionellen 
chinesischen und japanischen Gesundheitslehre, 
welche als Grundlage das Meridiansystem und 
dessen Akupunkturpunkte verwendet.
Shiatsu wurde für unsere westlichen Bedürfnisse 
weiterentwickelt und setzt an der ganzheit-
lichen Betrachtung des Individuums im Kontext 
unserer Gesellschaft an. Dabei besteht der An-
spruch, östliche Philosophie mit medizinischen 
Ansätzen zu verbinden.
Shiatsu wird am Boden auf einer speziellen Mat-
te in bequemer Kleidung ausgeübt. Der indivi-
duell angepasste Druck, der mit Fingerspitzen, 
Handballen, Ellenbogen, Knien oder  Füßen aus-
geübt wird oder durch weitere vitalisierende 
Techniken wie Dehnungen, Rotationen oder Ge-
lenksmobilisationen, fördert die Harmonisierung 
des Energiehaushaltes, die Durchblutung und 
der Stoffwechsel werden angeregt, wodurch 
das vegetative Nervensystem und das Immunsy-
stem positiv beeinflusst werden.
Shiatsu hilft unterstützend: 
•	Entspannung der Muskulatur lindert Schmer- 
	 zen und Stress
•	Tiefenentspannung stellt seelisches Gleichge- 
	 wicht wieder her
•	Vorsorge und Aktivierung der Selbstheilungs- 
	 kräfte für eine Verbesserung des körperlichen 
	 und geistigen Wohlbefindens
•	Förderung von Eigen- und Fremdwahrneh- 
	 mung, Resilienz und Aufmerksamkeit

Ich arbeite seit über 10 Jahren in Wien im Bereich 
Körperarbeit und verbinde meine Shiatsu- und 
Massagebehandlungen mit den Erfahrungen 
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Ulrichskirchen
Tatkräftig sind wir ins Frühjahr gestartet und so 
haben zwei unserer KameradInnen, VM Patrick 
Galehr und FM Micaela Wunsch, Ende März das 
Modul „Grundlagen Führung“ absolviert.

Einsatztechnisch gesehen war unser Frühjahr 
Gott sei Dank sehr ruhig und so hatten wir nur 
kleinere technische Einsätze zu verzeichnen. 
Unter solch technische Einsätze fällt auch die 
Unterstützung für das Team des Roten Kreuzes. 
Wir wünschen auf diesem Weg der betroffenen 
Person gute Besserung und schnelle Genesung.

Auch wenn es in den vergangenen Monaten in 
puncto Einsätzen eher ruhig war, ist uns die feu-
erwehrinterne Fortbildung sehr wichtig und hat-
ten wir ein paar Übungen. Bei solchen Übungen 
werden verschiedene Einsatzszenarien durchge-
übt, um so die Kommunikation und Zusammen-
arbeit der Mannschaft zu stärken.

Am 14. April fand der 125. Abschnittsfeuerwehr-
tag in Pillichsdorf statt, bei welchem EOLM 
Wolfgang Klaus das Ehrenzeichen für 50jährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feu-
erwehr- und Rettungsdienstes erhielt. An die-
sem Abend gab auch der langjährige Leiter des 
Verwaltungsdienstes des Abschnittfeuerwehr-
kommandos Wolkersdorf, VI Robert Weitzen-
dorfer, nach 28jähriger Tätigkeit seinen Rück-
tritt bekannt. Als seine Nachfolgerin wurde vom 

v. l. n. r.: EABI Gottfried GSCHWENT, BI Daniel HOLUB, V Philipp 
KIPFERLING, EBI Ulrich BUSCH, OBI Markus WEGBAUER, EOLM 
Wolfgang KLAUS, Bgm. Ernst BAUER, Bezirkshauptfrau Mag. 
Gerlinde DRAXLER, LM Angelina WEGBAUER, OBR Markus 
SCHUSTER, ABI Alois BRENNER

aus meiner Arbeit als Sozialpädagogin (Schwer-
punkt Kinder und Jugendliche mit psychosoma-
tischen Beschwerden), aber ebenso arbeite ich 
gerne mit Menschen jeglicher Altersklassen und 
unterschiedlichsten Beschwerdebildern.

Meine Familie und ich haben uns Ende letzten 
Jahres den Wunsch erfüllt, von Wien weg aufs 
Land zu ziehen und sind nun in dem wunder-
baren Örtchen Schleinbach gelandet – es hätte 
uns nicht besser treffen können! 

Ich würde mich freuen, Sie in meiner neuen 
Home-Praxis begrüßen zu dürfen!
Feldweg 11, 2123 Schleinbach
Ich bitte um telefonische Terminvereinbarungen 
unter 0699-12767427

DSP Lena Weingärtner 
Dipl. Shiatsu-Praktikerin, Med. Masseurin,  

Pilates-Trainerin, Dipl. Sozialpädagogin



Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Christian 
Weber LM Angelina Wegbauer ernannt.
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v. l. n. r.: VI Robert WEITZENDORFER, HV Michael PREGLEJ, ABI 
Alois BRENNER, V Markus PLESNER, LM Angelina WEGBAUER, BR 
Christian WEBER, OBR Markus SCHUSTER

Terminvorschau
Heurigenabend

Samstag, 16. September 2023
ab 15 Uhr im FF Haus Ulrichskirchen

Ende April fand unsere traditionelle Weinkost bei 
sehr schönem Wetter statt. Wir bedanken uns 
auch auf diesem Wege für Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung bei unseren Veranstaltungen. Es 
war ein gelungener Nachmittag.

Am 13. Mai waren wir bei einem sehr erfreulichen Ereignis zu Gast. Unser Leiter des Verwaltungsdiens-
tes V Philipp Kipferling und FM Stefanie Tatzber gaben sich das JA-Wort. Wir gratulieren Euch beiden 
von Herzen und wünschen Euch eine wunderschöne gemeinsame Zukunft.

Ende Mai fand heuer zum ersten Mal eine Schla-
gerparty mit „Kornfeld“ bei uns statt.
Wir nahmen uns diese Veranstaltung gleich zum 
Anlass und überstellten unser Jugendmitglied 

v.l.n.r.: Bgm. Ernst BAUER, PFM Sara WEGBAUER, OBI Markus 
WEGBAUER, BI Daniel HOLUB

JFM Sara Wegbauer, in den aktiven Dienst. Wir 
wünschen ihr auf diesem Weg „Gut Wehr“.

Es war ein gelungener Abend mit perfekter Stim-
mung. Wir bedanken uns bei Reinhard Reiskopf 
und Ali Seiberl, aber auch bei allen Gästen für 
diesen Abend.

HV Angelina Wegbauer

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



Schleinbach
Da die letzten Jahre durch diverse Einschrän-
kungen geprägt waren und dadurch die Kame-
radschaftspflege nicht wirklich aufrechterhalten 
werden konnte, entschied sich die Feuerwehr 
Schleinbach, einen Ausflug zur Kartbahn Langen-
zersdorf zu machen. 

Vor Ort wurden zwei spannende Rennen ge-
fahren, die später mit einer Siegerehrung und ein 
paar Getränken gefeiert wurden. 

gefallen sind. Dennoch waren die Maibaumfeste 
ein voller Erfolg und wir bedanken uns bei den 
zahlreichen BesucherInnen und der damit ver-
bundenen Unterstützung.
Es freut uns wieder sehr, dass wir mit 9. Mai drei 
neue Kameraden begrüßen dürfen. 

Wir wünschen Matteo Haselböck, Nico Hensel 
und Daniel Krexner viel Erfolg und Spaß bei ihrer 
zukünftigen Tätigkeit.
Wir gratulieren unserem Kameraden ASB Markus 
Schick zum bestandenen Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold herzlichst.

VM David Anderlik 
Öffentlichkeitsarbeit
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Kronberg
Im vergangenen Quartal wurden wir zu 
mehreren technischen Einsätzen gerufen. 
Außerdem rückten wir am 9. März um 05.15 Uhr 
zur Verstärkung der Feuerwehr Riedenthal zu 
einem Wohnhausbrand (B3) mit 16 Mann aus.

Die Florianifeier für die gesamte Gemeinde fand 
dieses Jahr in Kronberg statt. Es waren rund 45 
FeuerwehrkameradInnen bei den Feierlichkeiten 
dabei.

Dieses Jahr mussten wir zweimal einen Maibaum 
holen, weil wir einer langen Tradition zum Opfer 

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



für die großartige Unterstützung bei diesem Fest 
danken.

Es war uns eine Freude, alle Gäste beim Frühlings-
ball willkommen zu heißen und gemeinsam mit 
euch zu feiern und zu tanzen. Die Stimmung war 
hervorragend und die Musik schuf eine großar-
tige Atmosphäre.

Um die Zusammenarbeit mit anderen Feuerweh-
ren in realen Einsätzen besser koordinieren zu 
können, übten wir dieses Mal mit der Feuerwehr 
Unterolberndorf am Ziegelofenwerk in Schlein-
bach. Geübt wurde das Befreien von eingeklemm-
ten Personen aus einem Unfallauto und das Lö-
schen eines Feuers.

SB Jakob Jelinek 
Öffentlichkeitsarbeit

Ehrung für 25 Jahre aktiven Dienst bei der Feuer-
wehr. Wir gratulieren und danken unserem Ver-
walter Martin Meszaros für die lange Zeit bei der 
Feuerwehr.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die heuer 
wieder beim traditionellen Maibaumaufstellen 
in Schleinbach dabei waren. Es ist uns wie jedes 
Jahr ein großes Anliegen, dass wir ein Fest veran-
stalten, wo die ganze Bevölkerung zusammen-
kommt, essen, trinken und feiern kann. Wir möch-
ten auch allen HelferInnen und dem Musikverein 
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Kinderfeuerwehr
In das Frühjahr sind wir ganz entspannt hineinge-
startet und haben, passend zum Thema und zur 
Jahreszeit, Osternester gebastelt.

Diese Osternester wurden dann natürlich auch 
im Zuge einer Schatzsuche bei unserem darauf-
folgenden Treffen gesucht. Allerdings war die 
Schatzsuche etwas knifflig, und es mussten da-
bei einige Rätsel, wo man z.B. bestimmte Gegen-
stände im Feuerwehrhaus findet, gelöst werden. 
Wie erwartet, haben das unsere Helden mit 
Leichtigkeit gelöst.

Die Kids, aber auch wir, waren froh, dass das 
Wetter endlich schöner wurde, und wir haben 
unser Gruppentreffen nach draußen verlegt. 
Wir haben die Kübelspritze ausgepackt und ha-
ben „fangen gespielt“. Das ist immer wieder ein 
Highlight in unseren Gruppenstunden.

Einige unserer Helden waren am 27. Mai bei der 
Schlagerparty der FF Ulrichskirchen zu Gast. Das 
hatte aber auch einen bestimmten Grund. Wir 
können mit Stolz verkünden, dass die ersten 
Kinder bereits in die Feuerwehrjugend über-
stellt wurden. Unter den sechs Kids sind auch 
zwei Gründungsmitglieder der Kinderfeuerwehr 
Ulrichskirchen - Schleinbach - Kronberg. 
Luca Wegbauer und Anita Morvay sind bereits 
seit 2021 bei der Feuerwehr und starten sehr mo-
tiviert in die Feuerwehrjugend. 

Wir wünschen unseren Helden von Morgen eine 
spannende und aufregende Zeit.
Haben wir auch Dein Interesse geweckt und 
möchtest Du Teil eines lustigen und motivierten 
Teams sein? Bist Du zwischen 8 und 10 Jahre alt 
und abenteuerlustig? Dann melde dich bei uns. 
JEDE/R ist bei uns herzlich Willkommen!
0676/583 76 77 

Angelina & Steffi

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Feuerwehrjugend
Wissenstest und Wissenstestspiel

Am 25.03.2023 fuhr die Feuerwehrjugend mit 
13 Kindern nach Wolkersdorf zum Wissenstest. 
Der Wissenstest umfasst alle Bereiche der 
Feuerwehr und ist in Schwierigkeitsstufen 
unterteilt. Die 10 bis 12-Jährigen machen ein 

v.l.n.r.: Jonathan POLLHAMMER, Catharina ANTL, Luca WEGBAUER, 
Laurenz KLAUS, Lukas WAGNER

hinten v.l.n.r.: OBI Dieter JELINEK, HV Angelina WEGBAUER, FM 
Stefanie KIPFERLING, OFM Jacquelin RÄUSCHL, SB Jakob Jelinek, 
BI Daniel HOLUB, Bgm. Ernst BAUER, OBI Markus WEGBAUER
vorne v.l.n.r.: Anita MORVAY, Gabriel PAVLOV, Luca WEGBAUER, 
Catharina ANTL, Yvonne WAGNER, Lukas WAGNER



*	Dienstgrade

*	Geräte und Ausrüstung für den Brandeinsatz

*	Geräte und Ausrüstung für den technischen 
	 Einsatz

*	Kleinlöschgeräte

*	Leinen und Knoten

*	Schutzausrüstung

zu absolvieren.

In unserer Jugendstunde am Freitag haben wir 
Besuch von unseren zukünftigen Jugendfeuer-
wehrmitgliedern bekommen. Diese wechseln 
von der Kinderfeuerwehr zur Feuerwehrjugend.

Sie konnten sich gleich aktiv ins Geschehen mi-
schen und den Parcours für den Einzellauf üben. 

Wir freuen uns schon auf unseren Zuwachs.

Jugendbetreuer OBI Dieter Jelinek
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Wissenstest-Spiel. Die 12 bis 15-Jährigen machen 
Wissenstest Bronze, Silber oder Gold, wo die 
Fragen teilweise sehr ins Detail gehen. Durch die 
gute Vorbereitung in den Jugendstunden konnte 
jeder das Abzeichen mit Bravour bestehen.

Beim Wissenstestspiel (für 10 bis 11jährige) wa-
ren folgende Stationen zu absolvieren:

*	Testblatt (Fragenkatalog mit 8 Fragen aus dem 
	 Feuerwehrwesen

*	Geräte und Zeichen erkennen

*	Richtiges Verhalten

*	Notrufnummern und Warn- und Alarmsignale 

Beim Wissenstest (für 12 bis 15jährige) waren je 
nach Wertungsklasse die Stationen

*	Testblatt (Fragenkatalog mit 18 Fragen aus 
	 dem Feuerwehrwesen)
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Gemeinde im BildGemeinde im Bild

Erstkommunion

am

18. und 21. Mai

Firmung

am

13. Mai
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Bgm. Ernst BAUER informiert sich, wie die  
UNTERIRDISCHE KANALSANIERUNG durchgeführt 
wird. 

ALARMÜBUNG der 3 FFs in der  
Millenniumsschule am 9. Juni 2023 

VERABSCHIEDUNG Uli Plott am 24. März 2023



24	

Der Lebensbaum
ICH MAG THUJEN!

Da ich öfters über Thujen gelästert habe ist eine 
Klarstellung fällig: 

Ich mag Thujen sehr gerne, ich bewundere sie! 
Allerdings nur als das, was sie von Natur aus sind: 
Prächtige, majestätische Bäume, die über 1000 
Jahre alt werden können, mit mehreren Metern 
Stammumfang, bis über 50m hoch. 
In Kanada werden Thujen „Red Cedar“ genannt, 
die Holzscheibchen, welche man (zur Motten-
abwehr im Kleiderkasten) aus „Zedernholz“ an-
geboten bekommt, sind einfach aus Thujenholz.
Wenn jemand Thujen umschneidet, kann er/sie 
diese Holzscheiben, die stark duften, selbst her-
stellen. 
In einer Hecke werden diese Bäume schlicht ver-
gewaltigt, ohne aufopfernde Pflege werden sie 
früher oder später unansehnlich, mehr braun als 
grün. 

Sie haben die unangenehme Eigenschaft, dass 
sie sowohl mit ihren abgefallenen Trieben als 
auch mit ihrem Wurzelwerk andere Pflanzen in 
ihrer Umgebung im Wachstum hemmen. 
Im Burgmannpark sieht man sehr schön, dass 
die rechte Seite (früher ohne Thujen) viel vitaler 
wächst als die linke Seite, welche noch das Wur-
zelwerk der alten Thujenhecke im Boden ent-
hält! Daher finde ich es sinnvoll, Thujen im Gar-
ten eher nicht oder höchstens als Solitärgehölz 
zu pflanzen.
Im sehenswerten Schlosspark von Lednice ste-
hen wunderschöne, uralte Thujenbäume!

Das Bild mit dem Stamm der Riesenthuje ist aus 
dem wunderbaren Buch „Die Weisheit der Wäl-
der“ von Suzanne Simard, einer kanadischen 
Wissenschaftlerin, die viele neue Erkenntnisse 
über die Fähigkeiten von Bäumen für uns erar-
beitet hat (ich borge das Buch gerne zum Lesen 
her). 

Mag. Wolfgang Exler 
Umweltgemeinderat

PS: Der Lebensbaum ist eine Heilpflanze, die vor 
rund 500 Jahren aus Nordamerika eingeführt 
wurde.

der grüne Daumen der grüne Daumen 
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KlimabündnisKlimabündnis

  

 
 
JETZT Öl- oder Gasheizung tauschen 
 
Heizen mit Öl und Gas ist nicht nur klimaschädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Zwei gute Gründe also, um eine fossile Heizung zu ersetzen. 
Aktuell gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche Unterstützung von 
Bund und Land NÖ. 
 
Umsteigen lohnt sich!  
Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten Ölheizungen  
einzubauen. In den nächsten Jahren soll der Ausstieg auch in 
bestehenden Gebäuden Zug um Zug erfolgen. Da trifft es sich 
gut, dass der Umstieg von Öl auf erneuerbare Heizsysteme noch 
nie so günstig war wie jetzt!     
 © Anatolir - Stock.Adobe.com 

„Raus aus Öl und Gas“-Förderaktion 
Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 14.000 Euro*! In 
der Regel ist damit fast die Hälfte der Investitionskosten für die neue Heizung 
gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über die Energieeinsparung durch die 
bessere Heiztechnik und den günstigeren Brennstoff wie von selbst. Gefördert wird 
die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche Heizung. 
Einkommensschwache Haushalte erhalten sogar bis zu 100 % Förderung! 
Einreichen können nur Privatpersonen. Der Umstieg auf erneuerbare Energieträger 
ist außerdem steuerlich absetzbar. 
 
 
Beratungsprotokoll für den Erhalt der Förderung 
Nähere Informationen zum Heizungsumstieg und zu den Förderungen erhalten Sie 
bei unseren Infoveranstaltungen unter www.energie-noe.at/infotermine. Wenn Sie 
ein Beratungsprotokoll für den Erhalt der „Raus aus Öl und Gas“-
Bundesförderung in der Höhe von bis zu 11.500 €* erhalten wollen, dann füllen Sie 
den Online-Erhebungsbogen auf www.energie-noe.at/heizungstausch aus und Sie 
erhalten automatisch ein Beratungs-protokoll mit Empfehlungen zugesandt oder 
werden bei Unklarheiten telefonisch kontaktiert.  
 
 
 
 
 
* 7.500 € + 2.000 € bei Erdgasheizung oder + 2.000 € bei Umstieg von Öl- Flüssiggas- und 
Kohleheizungen auf Fernwärme im erdgasversorgten Ortskern und + 1.500 € Bonus 
Solarthermie + 3.000 € Landesförderung 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at/beratungsangebot 
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

BEZAHLTE ANZEIGE

Das ist los in der Marktgemeinde
Ulrichskirchen-Schleinbach!
Veranstaltungskalender Juli bis September 2023

Tag Datum Beginn Veranstaltung Ort Gemeinde

Sa   1. Juli 20.00 Kultur im Park auch am 7., 8., 9., 14. 
und 15. Juli

Josef Kraus-Park Kronberg

So   9. Juli 10.00 Frühschoppen mit Messe, Spielefest 
und Nachwuchsturnier

Sportplatz Ulrichskirchen

So 23. Juli 15.00 Kellergassenfest VV Ulrichskirchen Viehtrift Ulrichskirchen
Mi 16. Aug. 15.00 Nachmittag im Burgmann-Park Burgmann-Park Ulrichskirchen
So 20. Aug. 10.00 Kirtag mit hl. Messe und Frühschoppen GH Holzbauer Kronberg
Mo 21. Aug. 18.00 Kirtag mit den Stallbergmusikanten GH Holzbauer Kronberg
So 27. Aug. 10.00 Frühschoppen mit Festmesse FF Haus Schleinbach
Sa   2. Sep. 18.00 Dämmerschoppen des MV Schleinbach Hauptplatz Schleinbach
Sa   2. Sep. 19.00 Kirtag mit Messe Pfarrstadl Ulrichskirchen
So   3. Sep. 10.00 Kirtag mit Festmesse Pfarrhofgarten Ulrichskirchen
So   3. Sep. 10.00 Büchersonntag Bücherei Schleinbach
So 10. Sep. 07.00 Wandertag SG Ulrichskirchen Sportplatz Ulrichskirchen
Di 12. Sep. 19.00 Gartenplauderei Gemeindeamt Ulrichskirchen
Sa 16. Sep. 15.00 FF Heuriger mit Austropop FF Haus Ulrichskirchen
So 17. Sep. 10.30 Oktoberfest USC Kronberg Sportplatz Kronberg
Mi 20. Sep. 15.00 Nachmittag im Burgmann-Park Burgmann-Park Ulrichskirchen
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BEZAHLTE ANZEIGE

SommerHeuriger
e

 in der 
3. Kellergasse 
Unterolberndorf im Kreuttal

Liebe Gäste, 
Wir freuen uns euch bald wieder beim 
Sommerheurigen in der 3. Kellergasse

begrüßen zu dürfen! 

Unsere Öffnungszeiten sind 

13. Juli - 6. August
Do - So ab 16:00

Das Bestehen der Kellergasse liegt dir am Herzen? Dann schreibe 
uns auf Facebook @Sommerheuriger und werde Mitglied!

Die Kellergassenfreunde

BEZAHLTE ANZEIGE

  
FFüünnff  FFrraaggeenn  zzuurr  PPhhoottoovvoollttaaiikk  

Immer mehr Menschen interessieren sich für die grüne Technologie,  
die ihren Siegeszug auf den Dächern der Österreicher fortsetzt.  
Experte Markus Kadlec gibt im Interview profunde Antworten. 

IIsstt  ddaass  DDaacchh  mmeeiinneess  HHaauusseess  ffüürr  eeiinnee  PPhhoottoovvoollttaaiikk--AAnnllaaggee  ggeeeeiiggnneett??  
Hier müssen wir auf zwei Dinge achten. Erstens ist jede Eindeckung möglich, außer einer Eternit
-Doppeldeckung wegen Undichtheit. Zweitens ist auch auf die Ausrichtung der Photovoltaik-
Anlage zu achten. Dabei ist von Osten über Süden bis West jede Himmelsrichtung machbar, 
nur der Norden ist für die Photovoltaik ungeeignet. 

WWiiee  vviieellee  QQuuaaddrraattmmeetteerr  DDaacchhffllääcchhee  bbeennööttiiggee  iicchh  ffüürr  ddiiee  PPhhoottoovvoollttaaiikkaannllaaggee  aauuff  mmeeiinneemm  HHaauuss??  
Diese Frage wird durch ihre Stromrechnung beantwortet: Wenn dort zum Beispiel  
5000 Kilowattstunden stehen, dann würde ich zumindest eine 5 kWp besser noch eine 6 kWp- 
Anlage installieren. Pro kWp benötigt man ca. 4,5 m² – in unserem Beispiel also 4,5 m² mal 5, das  
ergibt rund 25 m² reine Kollektorenfläche – nicht gleichbedeutend mit der Dachfläche, denn diese  
kann vollständig ausgenutzt werden. 
 
WWeellcchhee  PPrroodduukkttee  wweerrddeenn  ffüürr  mmeeiinnee  PPhhoottoovvoollttaaiikkaannllaaggee  vveerrbbaauutt??  
Grundsätzlich können wir für unsere Kunden alle zertifizierten Produkte besorgen. 
In unseren Lagern verfügen wir über qualitativ hochwertige Erzeugnisse der Firma HUAWEI. 

FFuunnkkttiioonniieerrtt  ddiiee  PPhhoottoovvoollttaaiikkaannllaaggee  ddaannnn  aauucchh  oohhnnee  ddaass  SSttrroommnneettzz??  
Leider nicht. Jede PV-Anlage ist netzgeführt. Der unabhängige Betrieb, vom  
Stromnetz, ist nur mit Stromspeicher und Umschaltbox möglich. 

WWeellcchheerr  AAbbllaauuff  ggaarraannttiieerrtt  ddeemm  KKuunnddeenn  QQuuaalliittäätt  uunndd  SSiicchheerrhheeiitt??  
Nach der persönlichen Besichtigung vor Ort, werden in einem Beratungsgespräch  
maßgeschneiderte Lösungen für jeden einzelnen Kunden erarbeitet, bei dem ein individuelles,  
kostenloses Angebot erstellt wird. Sobald der Kunde den Auftrag erteil, reichen wir das Projekt  
beim Energieversorgungsunternehmen ein, damit die Anlage, die Produkte und das Stromnetz  
geprüft und genehmigt werden. 

  WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffiinnddeenn  SSiiee  uunntteerr  wwwwww..pphhaallkkee..aatt    ooddeerr  kkoonnttaakkttiieerreenn  SSiiee  uunnss  uunntteerr  0022228877//  2222667788..  



Lehrausgang

Ende Mai unternahmen die Kinder der zweiten 
Klasse gemeinsam mit Bürgermeister Ernst Bauer 
einen Lehrausgang in den Wald. Tierspuren wur-
den gesucht, Pflanzen bestimmt und nach Hasen 
und Rehen Ausschau gehalten.
Bei einer gemütlichen Rast in der Nähe der Frie-
denspyramide wurden die Kinder mit Essen und 

Kunstprojekt 
 im Meierhof

Die erste Klasse durfte zwei Tage an einem Kunst-
projekt im Meierhof in Ulrichskirchen teilnehmen. 
Frau Sandhäugl hat passend zu unserem Klas-
senmaskottchen „Zebra - Fridolin“ das Thema 
„Schwarz - Weiß“ aufgegriffen. Die Kinder durften 
sich an verschiedenen Techniken ausprobieren und 
ihre Werke im Meierhof im Rahmen einer Vernissa-
ge präsentieren. 
Vielen Dank für das toll organisierte Projekt. 

Teresa Ehrenhuber

Experimente-Tag
Einen abwechslungsreichen, interessanten und 
spannenden Vormittag hatten die Kinder der zwei-
ten Klasse am 12. Mai: Experimentieren stand auf 
dem Stundenplan.

Da gab es jede Menge zum Ausprobieren, Staunen 
und Erforschen – und der Spaß kam dabei auch 
nicht zu kurz!
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Getränken versorgt. Wir danken dem Herrn Bür-
germeister herzlich für seine Begleitung und die 
gute Jause. Lernen außerhalb der Schule macht im-
mer wieder Freude und bringt eine willkommene 
Abwechslung in den Schulalltag.



Andrea Kühnert-Dundler

Ausflug nach St. Pölten 
und zum Gemeindeamt 
Ulrichskirchen
Die Kinder der dritten und vierten Klasse besuchten 
am 15. Mai im Rahmen der Aktion „NÖ - Kinder ler-
nen ihre Landeshauptstadt kennen“ St. Pölten.
Als Erstes besichtigten wir den Klangturm. Auf der 
höchsten Aussichtsplattform konnten wir einen 
wunderschönen Ausblick in die Umgebung genie-
ßen.
Im Landhaus hatten die Kinder die Möglichkeit, 
sich auf die Plätze der Abgeordneten zu setzen 
und durch das Erzählte bekamen sie einen ersten 
Eindruck davon, wie ein Landtag abgehalten wird. 
Als Nächstes stand die Führung durch die Altstadt 
am Programm. 
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Die Domkirche hinterließ einen besonders schönen 
Eindruck bei den Kindern. Das Innere der Kirche ist 
sehr prunkvoll. Viele Sta-
tuen sind mit Blattgold 
verziert und die Decke 
zeigt eine wunderschöne 
Freskenmalerei. Einige 
Gebäude sowie auch die 
Domkirche wurden im 
Barockstil erbaut. 
Zum Abschluss des Tages 
bekamen wir ein leckeres 
Mittagessen in der HTL 
St. Pölten.
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Am 26. Mai durfte die dritte Klasse das Gemeinde-
amt in Ulrichskirchen besichtigen. Die Kinder wur-
den von unserem Bürgermeister Ernst Bauer in 
Empfang genommen. 
Sehr interessiert erkundeten die Kinder die Räum-
lichkeiten und erfuhren dabei, welche Tätigkeiten 
und Aufgaben hier erledigt werden. 
Auch der Ablauf einer Gemeinderatssitzung wurde 
den Kindern nähergebracht. Zum Abschluss wur-
den wir mit Wurst- und Käsesemmeln versorgt. 
Vielen Dank für den lehrreichen Vormittag und die 
gute Verpflegung!

Bettina Albrecht
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Unsere KindergärtenUnsere Kindergärten

Ein Erdapfel entsteht

Dieses Jahr konnten wir bei uns im Kindergarten 
Schleinbach ein tolles Projekt mit der Unterstüt-
zung von zwei Kindergartenmüttern starten:
Wir haben mit den Kindern Erdäpfel angebaut!
Sie sollen dabei die unterschiedlichsten Erfah-
rungen sammeln. Abgesehen von dem Erlebnis, 
etwas mit den eigenen Händen angebaut zu ha-
ben, sollen die Kinder darüber staunen können, 
wie aus einem Saaterdäpfel ganz viele Erdäpfel 
wachsen. Sie bekommen das Wissen vermittelt, 
was die Pflanzen zum Wachsen brauchen und 

dass man für eine gute Ernte auch etwas tun 
muss.

Die Kinder werden in den nächsten Wochen im-
mer wieder beim Beet vorbeischauen, Unkraut 
jäten, gießen und dabei die unterschiedlichsten 
Wachstumsphasen beobachten können. Am  
Ende stehen dann die gemeinsame Ernte und 
das Verarbeiten der Erdäpfel.

Die Kinder hatten beim Anbauen großen Spaß 
und das wäre nicht möglich gewesen, wenn uns 
Andrea Jank nicht ein Stück ihres Gemüsefeldes 
in der Waldgasse zur Verfügung gestellt hätte. 
An dieser Stelle wollen wir uns bei ihr nochmal 
dafür recht herzlich bedanken.

Weiters gehört auch ein großer Dank an Micha-
ela Rögner-Kainz ausgesprochen. Sie hat uns für 
das Projekt die Saaterdäpfel geschenkt. Danke 
dafür!

Wir freuen uns schon auf weitere Besuche bei 
unserem „Erdäpfelfeld“ und auf die Ernte, wel-
che wir uns mit den Kindern schmecken lassen 
werden.

Das  Kindergartenteam Schleinbach
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Kurse der Weinviertler Kräuterakademie
In Zusammenarbeit mit der Weinviertler Kräuteraka-
demie hat Ende März ein neuer Kräuterlehrlingskurs 
begonnen, an dem über 20 Personen teilnehmen. 
Neben allgemeinem Grundwissen werden bei einem 
Kochmodul selbst Wildkräutergerichte zubereitet, 
bei Kräuterwanderungen und den anschließenden 
Vorträgen erfahren die TeilnehmerInnen wie sie 
selbst Kräuter bestimmen, sammeln, aufbewahren 
und verwenden können. Für alle Absolventen des 
Kräuterlehrlingskurses bieten wir ab Mitte Juni auch 
den Folgekurs – den Kräutermeister – an. Infos und 
Anmeldung finden Sie unter
www.regionumwolkersdorf.at

Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, www.regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300

Nach dem großen Erfolg des RuWi-Musiktheaters 
folgt nun der nächste Schritt: Um den Inhalt des 
Musicals möglichst vielen Menschen, egal ob Jung 
oder Alt, näher zu bringen, wurden die Lieder pro-
fessionell mit unseren DarstellerInnen und Musiker- 
Innen aufgenommen und auf einer CD (und Strea-
ming-Diensten) veröffentlicht. Auf dem Tonträger 
sind neben den gesungenen Versionen auch Kara-
okeversionen zu hören. Die Texte zu den Liedern 
gibt es natürlich zum Mitsingen im Booklet der CD. 
Die fertige CD ist ab Mitte Juni in der Buchhandlung 
Sterzinger (Hauptstraße Wolkersdorf) erhältlich.

RuWi-Musiktheater CD

Komponist Alexander BLACH mit den DarstellerInnen bei der 
Aufnahme

Amtsleitertreffen
Anfang Mai fand nach längerer Pause wieder ein 
Amtsleitertreffen in Wolkersdorf statt, an dem 
AmtsleiterInnen bzw. Vertretungen aus allen 9 
Regionsgemeinden teilnahmen. Im Fokus stan-
den Kennenlernen und persönlicher Austausch, 
aber auch Besichtigungen der neuen Volksschule, 
des Kindergartens Kindergartenweg und des Wirt-
schaftshofes Wolkersdorf standen am Programm. 
Ein Folgetreffen im Herbst ist bereits angedacht, 
um die regionale Zusammenarbeit weiter zu stär-
ken.GF Andrea PLEIL und AmtsleiterInnen aus allen 9 Regionsgemeinden

Petra REGNER-HAINDLbeim ersten Kursabend
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Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens
Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Lisa BUSCH und 
Florian SIDLO, 
Ulrichskirchen, 
freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter 

JANAJANA
am 27. März

Tamara HOLZER-GEER 
und 
Gerald GEER, 
Kronberg, 
freuen sich über die 
Geburt ihrer Tochter 

MILAMILA
am 
11. Jänner

Daniela  GLATZ und Patrick KORNFEIND, Ulrichskirchen, freuen sich über die Geburt ihrer Tochter NINANINA
am 

7. März

Teresa RINSCHEDE und 
Mario LÖFFLER, 

Ulrichskirchen, freuen sich über 
die Geburt ihres Sohnes 

MAXIMILIAN CARLMAXIMILIAN CARL
am 

26. April

Sandra POSPISCHIL und 
Daniel HABITZL, 
Schleinbach, freuen sich 
über die Geburt ihres 
Sohnes 

NIKNIK
am 1. März

Lörincz Fanni 
KOLLARNE und 
David KOLLAR, 
Schleinbach, freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter 

SOFIASOFIA
am 6. Mai
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Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Auf ihrem gemeinsamen Lebensweg wünschen wir ihnen das Beste

Stefanie 
TATZBER

und

Philipp 
KIPFERLING

Schleinbach,

am
13. Mai

Silberne Hochzeit

Sabine und Ing. Reinhold KRAMMER, 
Schleinbach

Renata und DI Dr. Gerald ECKL, 
Schleinbach

Simone 
GRUBER

und

Christoph 
SEILER

Schleinbach,

am
4. April

Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Sabrina STÄCHELIN und 
Florian DACHAUER, 
Kronberg, 
freuen sich über die 
Geburt ihres Sohnes 

TOBIASTOBIAS
am 11. Mai Daniela und Rene 

HÖRBURGER, 
Kronberg, freuen sich über 

die Geburt ihres Sohnes 

JAKOBJAKOB
am 

13. Mai



Eleonore und Josef EXLER, Kronberg

Ehepaar EXLER mit Sohn Robert EXLER, OV Josef HOLZBAUER, GR 
Mag. Dr. Gabriele SCHARRER-LISKA, Bgm. Ernst BAUER, Sohn Josef 
EXLER und GfGR Herwig DAUCHER

Diamantene Hochzeit
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Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von

Erich SCHWARZINGER, Schleinbach			   Maria WOHNER, Kronberg
Richard GÖSSINGER, Schleinbach			   Ing. Friedrich NÄRR, Ulrichskirchen
Angela SEMRAD, Ulrichskirchen				    Anna SZENDREI, Schleinbach
Hermine PRUTSCHER, Ulrichskirchen			   Elisabeth ESBERGER, Schleinbach

70. Geburtstag 
Irene KARPF, 
Schleinbach
Alfred WEGBAUER, 
Ulrichskirchen
Hedwig HOFBAUER, 
Schleinbach
Karl UNTERLEITNER, 
Ulrichskirchen
Emiliane HENSEL, 
Schleinbach
Gisela KLAUZAL, 
Ulrichskirchen
Horst MAGER, 
Ulrichskirchen
Walter MEISSNER, 
Ulrichskirchen

75. Geburtstag
Gertraud DUSELLA, 
Schleinbach
Herbert KAMMERZELT, 
Ulrichskirchen

Engelbert KÜHSCHELM, 
Ulrichskirchen

Stephan SCHLINGER, 
Schleinbach

Ingeborg ESBERGER, 
Schleinbach

Heinz-Peter FAHRBACH, 
Schleinbach

Karl SCHRAMM, 
Schleinbach

Franz HUNSTURFER, 
Ulrichskirchen

Helene HOLEK, 
Ulrichskirchen

80. Geburtstag 

Helga KÜHSCHELM, 
Ulrichskirchen

85. Geburtstag 

Josef DACHAUER, 
Kronberg

Johanna SCHADEN, 
Schleinbach
Manfred RÖTH, 
Ulrichskirchen

95. Geburtstag 

Eduard ANZENBERGER, 
Schleinbach

Der Jubilar mit Bgm. Ernst BAUER, Gattin 
Charlotte ANZENBERGER, Tochter Karin 
ANZENBERGER und OV Wolfgang GADINGER

Ulrike und Lambert KLAUS, Schleinbach

Ehepaar KLAUS mit GR Mag. Dieter HACKL, Bgm. Ernst BAUER,  
GfGR Dr. Susanne NANUT-FORGACS und OV Wolfgang GADINGER

Goldene Hochzeit

Stefanie 
TATZBER

und

Philipp 
KIPFERLING

Schleinbach,

am
13. Mai
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M I T T E I L U N G E N
DER MARKTGEMEINDE ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 71	 SOMMER 2023

Abfahrt:
08.40 Uhr:	Schleinbach – Hauptplatz
08.50 Uhr:	Kronberg – Pfarrheim
09.00 Uhr:	Ulrichskirchen – Rotes Haus

10.00 Uhr:	Führung durch Koller’s Oldtimer  
	 Museum 
11.00 Uhr:	Führung durch die Lipizzaner- 
	 Stallungen 

Programm :

FERIENSPIELPROGRAMM 2023 

auf Seite 4 und 5

Gemeindetagesausflug auf den Heldenberg  
am 12., 13. und 14. September

11.45 Uhr:	 Mittagessen 

14.00 Uhr:	 Führung durch Aigner’s Falken- 
	 hof und des Neolithischen Dorfes

15.15 Uhr:	 Flugschau in Aigner’s Falkenhof

16.00 Uhr:	 Radetzky-Gedenkstätte

16.45 Uhr:	 Rückfahrt mit Heurigenbesuch

•	Die Kosten für den Ausflug betragen pro Person 20 Euro, im Preis enthalten sind Busfahrt,  
	 Eintritte und Führungen
•	Je Ausflugstag können 50 Personen teilnehmen.
•	Es wird um Bezahlung bei Anmeldung gebeten.

Wir ersuchen zwecks Organisation um rechtzeitige Anmeldung bis 25. August bei Frau  
Verena Namjesky unter 02245/2432-213. Wir freuen uns, Sie/Dich bei dieser Fahrt begrüßen 
zu können, um gemeinsam einen gemütlichen Tag zu verbringen!
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Bitte um Vorsicht bei Baumpflanzungen!
Der nachhaltige Schutz der Umwelt und des Klimas gehören wohl zu den größten Herausforderungen unserer Zeit. 
Dies sind Herausforderungen, die wir nur gemeinsam bewältigen können.
Viele Menschen setzen in der letzten Zeit darauf, Bäume zu pflanzen, um damit ein Bewusstsein für konkreten Kli-
maschutz zu schaffen.
Durch diese Baumpflanzungen kommt es jedoch vermehrt zu Beeinträchtigungen der Leitungsinfrastruktur. Strom-, 
Gas-, Wasser-, Wärme- und Datenleitungen, die im Untergrund verlegt wurden, sind gefährdet. Bäume und deren 
Wurzeln stellen für Leitungen ein Gefahren- und Schädigungspotential dar.
Damit neue Bäume im Einklang mit der Leitungsinfrastruktur wachsen können, ist es wichtig, dass bei Neupflan-
zungen ein ausreichender Mindestabstand eingehalten wird. Außerdem braucht es für solche Pflanzungen immer das 
Einverständnis des Grundeigentümers.
Als Gemeinde stehen wir Ihnen hier für weitere Auskünfte und Beratung gerne zur Verfügung.
Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam Zeichen für den Klimaschutz setzen und dabei helfen, die Versorgungssicher-
heit aufrechtzuerhalten. 

Energiespartipps
Die warme Jahreszeit naht, auch beim Kühlen gibt es einiges zu beachten:

Bei Kühl- und Gefriergeräten, die ja 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr laufen, sollte unbedingt auf die En-
ergieeffizienzklasse geachtet werden. Hier rechnet sich meist auch ein Austausch älterer Geräte, selbst wenn diese 
noch tadellos funktionieren. Warme Speisen sollten generell nicht in den Kühlschrank gestellt werden. Unnötig 
langes Öffnen des Kühlschrankes sollte ebenfalls vermieden werden. Der Standort für Kühl- und Gefriergeräte 
sollte so gewählt werden, dass sie nicht in unmittelbarer Nähe von wärmeabgebenden Geräten stehen. Durch eine 
geringfügige Anhebung der Innentemperatur des Kühlschrankes z.B. von 5°C auf 7°C spart man bis zu 15 % Strom 
und Geld.

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach

URLAUBSINFORMATION
Die Ordination von Dr. Robert Harzer, Ulrichskirchen, hat 

von 30. Juni bis zum 16. Juli und 
von 28. August bis zum 4. September 

geschlossen.
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Interesse? Bitte um Anmeldung (Lebenslauf und Bewerbungsschreiben) :

https://jobs.noe-volkshilfe.at/Ausbildung-zur-Heimhilfe-in-
Gerasdorf-2023-de-j1596.html

HEIMHILFE-AUSBILDUNG

  200 Stunden Theorie    200 Stunden Praxis  
  theoretischer Unterricht an 2 bis 3 aufeinander  

folgende Wochentagen   Praktikum wohnortnahe 
an Stützpunkten der mobilen Betreuung (120 

Stunden) und stationären Einrichtungen 
(80 Stunden)    Kosten: 1.965 Euro 

Vereinbarung von Teilzahlungen möglich  
  auch kostenlose Ausbildung möglich

  MindestteilnehmerInnen-Zahl: 15 

NIEDERÖSTERREICH

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. 
2700 Wiener Neustadt, Grazer Straße 49-51, www.noe-volkshilfe.at, Redaktion: Markus Dallinger, Foto: Shutterstock © April 2023

Gemäß Ausbildungsverordnung NÖ Sozialbetreuungsberufegesetz 2007

Mo, 11. September bis Mo, 18. Dezember 2023
Gerasdorf bei Wien, Akademie der Volkshilfe NÖ
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FERIENSPIEL
2023 

Donnerstag, 6. Juli

VERWANDLE DICH

Veranstalter: Theatergruppe Kronberg
Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Josef Kraus-Park Kronberg
Anmeldung bis 3. Juli

Dienstag, 11. Juli 

WIR RADELN MIT DEM 
BÜRGERMEISTER
Veranstalter: Bürgermeister Ernst Bauer
Zeit: 13:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Ulrichskirchen
Mitzubringen: Fahrrad
Anmeldung bis 4. Juli

Freitag, 14. Juli

MIT PAUKEN UND TROMPETEN

Veranstalter: Musikverein Schleinbach
Zeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindesaal Schleinbach
Anmeldung bis 7. Juli

Montag, 17. Juli

SCHLAG DEN BALL

Veranstalter: Tennisclub Ulrichskirchen
Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisplatz Ulrichskirchen
Anmeldung bis 10. Juli

Dienstag, 18. Juli

AUS DEM EI GESCHLÜPFT
Veranstalter: Jäger Kronberg
Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz Kronberg
Anmeldung bis 11. Juli

Dienstag, 25. Juli

133 POLIZEI
(max. 20 Kinder)

Veranstalter: Polizeistation Wolkersdorf, anschlie-
ßend Picknick im Schloßpark Wolkersdorf
Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Polizeistation Wolkersdorf
Die Kinder sind im Schloßpark beim Spielplatz 
abzuholen!
Anmeldung bis 18. Juli

Mittwoch, 26. Juli

FERIENAKTION UND SPIELCAFÉ
Veranstalter: Bücherei Schleinbach
Zeit: 15:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Bücherei Schleinbach
Anmeldung bis 19. Juli

Mittwoch, 2. August

BESUCH AM BAUERNHOF
(max. 15 Kinder)

Veranstalter: Vikis Biohof
Zeit: 14:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Halle Biohof Krexner Kronberg
Anmeldung bis 26. Juli
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Freitag, 4. August

ZU GAST BEI DER FEUERWEHR

Veranstalter: FF Kronberg
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Kronberg

Anmeldung bis 28. Juli

Montag, 7. August

WOZU BRAUCHE ICH DIE 
RETTUNG

Veranstalter: Rettung Wolkersdorf
Zeit: 13:30 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Rettungsstation Wolkersdorf

Anmeldung bis 31. Juli

Mittwoch, 9. August

AUGEN AUF BEIM WANDERN

Veranstalter: Kinderfreunde Schleinbach
Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Schleinbach

Mitzubringen: festes Schuhwerk

Anmeldung bis 2. August

Freitag, 18. August 

SPASS MIT OLDIES UND KIDS

Veranstalter: Seniorentreff Schleinbach
Zeit: 15:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindesaal Schleinbach

Anmeldung bis 11. August

Montag, 21. August

BUNTES BLUMENFEST:
MALEN UND GESTALTEN
(max. 15 Kinder)

Veranstalter: Stefanie Sandhäugl u. Wolfgang Exler
Zeit: 10:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Meierhof Ulrichskirchen
Anmeldung bis 14. August

Donnerstag, 24. August

HIMMELKELLER

Veranstalter: Fam. Bauch
Zeit: 09:00 - 11:30 Uhr
Treffpunkt: Himmelkeller Kronberg
Anmeldung bis 17. August

Donnerstag, 31. August

GESCHICKLICHKEIT UND 
BEWEGUNG

Veranstalter: USC Kronberg
Zeit: 14:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz Kronberg
Anmeldung bis 24. August

FERIENSPIEL
2023 

ANMELDUNG:
Im Gemeindeamt Ulrichskirchen

Tel.: 022454/2432-211

Die Anmeldung ist verbindlich –
eine eventuelle Verhinderung ist rechtzeitig 

im Gemeindeamt Ulrichskirchen
bekanntzugeben!
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Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian Winter-
nitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bespre-
chungszimmer

Freitag,	 14. Juli 2023
Freitag,	 18. August 2023
Freitag,	 22. September 2023

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im Ge-
meindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Montag,	10. Juli 2023
Im August entfällt die Beratung!
Montag,	25. September 2023

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhrr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Be-
sprechungszimmer

Donnerstag,	20. Juli 2023
Im August entfällt die Beratung!
Donnerstag,	21. September 2023

jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr
Zur Gewährleistung der Privatsphäre und Ver-
schwiegenheit wird um telefonische Voranmeldung 
unter 0699/18855408 ersucht!

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt Ul-
richskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Montag,	10. Juli 2023
Montag,	   7. August 2023
Montag,	   4. September 2023

jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr
Um die gebührende Privatsphäre und Ano- 
nymität zu bieten wird um telefonische Voran-
meldung unter 0660/7303035 oder per Email an 
kontakt@mediation-weinviertel.at ersucht!

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach - vom 4.7. bis 1.9.23 geschlossen

FR: 08.00 bis 12.00 Uhr
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr

Kronberg
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18.15 bis  
19.15 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen:	jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr
3., 10., 17., 24., 31. Juli
7., 14., 21., 28. August
4., 11., 18., 25. September

Schleinbach:		 1. und 3. DI / Monat von 17.00 bis
						      18.00 Uhr
Kronberg:	 	 1. und 3. DI / Monat von 18.15 bis  

	 19.15 Uhr
Im Juli entfallen die Sprechstunden! 	
Im August entfallen die Sprechstunden! 
5. und 19. September 

DR. MANFRED PENKLER
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/5007
Ordinationszeiten: Mo u. Mi 08.00-11.00 h, Di 08.00-
11.00 h u. 17.00-19.00h, Fr 08.00-11.00 h u. 16.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo u. Mi 08.00-12.00 h & 17.00-
19.00 h, Di 08.00-12.00 h, Fr 08.00-12.00 h



A M T L I C H E

M I T T E I L U N G E N
DER MARKTGEMEINDE ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 4	 HERBST 2006

Montag 3. 10. Restm. *) 17. 24.
Dienstag 4. ASZ **) 11. ASZ **) 18. ASZ **) 25. ASZ **)

Mittwoch 5. 12. 19. 26.
Donnerstag 6. Papier 13. Bio 20. 27. Bio 

G. Sack
Freitag 7. 14. 21. 28.
Samstag 1. ASZ **) 8. 15. ASZ **) 22. 29. ASZ **)

Sonntag 2. 9. 16. 23. 30.

Abfalltermine Juli bis September 2023

Montag 31. 7. Restm. *) 14. 21. 28.
Dienstag 1. ASZ **) 8. ASZ **) 15. Mariä

Himmelfahrt 22. ASZ **) 29. ASZ **)

Mittwoch 2. 9. 16. 23. 30.
Donnerstag 3. 10. Bio 

Papier 17. 24. Bio 

G. Sack 31.
Freitag 4. 11. 18. 25.
Samstag 5. 12. ASZ **) 19. 26. ASZ **)

Sonntag 6. 13. 20. 27.

Montag 4. Restm. *) 11. 18. 25.
Dienstag 5. ASZ **) 12. ASZ **) 19. ASZ **) 26. ASZ **)

Mittwoch 6. 13. 20. 27.
Donnerstag 7. Bio 14. 21. Bio 

G. Sack 28. Papier
Freitag 1. 8. 15. 22. 29.
Samstag 2. 9. ASZ **) 16. 23. ASZ **) 30.
Sonntag 3. 10. 17. 24.

JU
LI

AU
GU

ST
SE

PT
EM

-

*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 15.00 - 19.00 Uhr und Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
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SOMMERSPERRE!
Die Gemeindekanzlei Schleinbach bleibt von 

4. Juli bis 1. September 2023 geschlossen!
Bitte wenden Sie sich an das 

Gemeindeamt Ulrichskirchen.
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Rücksichtnahme
Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
wie jedes Jahr zu den folgenden Zeiten von Ar-
beiten mit lärmenden Maschinen (Rasenmäher, 
Bohrmaschinen, Kreis- und Motorsägen, etc.)  
Abstand zu nehmen:

Samstag 12.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertagen: ganztags

Weiters sollte vom Betrieb von Wärmepum-
pen (Poolheizung bzw. Klimaanlage) und  
Rasenrobotern während der Nacht ebenfalls  
Abstand genommen werden.

Nehmen Sie auf Ihre Nachbarn Rücksicht und 
versuchen Sie, Ihre Arbeiten entsprechend  
einzuteilen.

NÖ Hundehaltegesetz
per 1. Juni 2023

HundehalterInnen haben ihre Hunde unver-
züglich zu melden und müssen verpflichtend 
die folgenden angeführten Angaben machen 
bzw. Nachweise anschließen:
• Name und Hauptwohnsitz
• Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes
• Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Geschäfts- 
  adresse jener Einrichtung, von der der Hund erworben  
  wurde
• Chipnummer (Implementierung durch den Tierarzt)
• Registrierungsnummer der Heimtierdatenbank

NEU für Hunde, die ab 1. Juni angeschafft  
werden:
• Nachweis der erforderlichen allgemeinen Sachkunde       
 (Anmerkung: wenn dieser Nachweis nicht bereits bei 
  der Meldung erbracht werden kann, ist er binnen sechs  
  Monaten ab diesem Zeitpunkt der Gemeinde vorzule- 
  gen)
• Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung 

Sachkunde:

Die allgemeine Sachkunde umfasst eine einstündige 
Information durch einen Tierarzt oder Tierärztin und 
eine zweistündige Information durch eine fachkundige 
Person.

Als Übergangsbestimmung ist für Hunde, die bereits 
vor dem 1. Juni 2023 gehalten wurden, kein Sachkun-
denachweis erforderlich!

Der allgemeine Sachkundenachweis ist einheitlich für 

alle Hunderassen und gilt somit auch für Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotential.

Hunde mit erhöhten Gefährdungspotential benötigen 
zusätzlich die erweiterte Sachkunde. Die Sachkunde 
in der derzeitigen Form bleibt bestehen, wird aber neu 
als „erweiterte Sachkunde“ bezeichnet.

Haftplichtversicherung:

Mindesversicherung von EUR 725.000,00 pro Hund für 
Personen- und Sachschaden.
Für einen derzeit bereits gehaltenen Hund müssen die 
HundehalterInnen bis zum 1. Juni 2025 den Nachweis 
der Haftpflichtversicherung für Personen- und Sachschä-
den bei der Gemeinde melden.

Beschränkung der Hundehaltung
Das Halten von mehr als fünf Hunden in einem Haus-
halt ist verboten.

Ausnahmen:
• bei einem besonderen Bedarf auf ausreichend großen 
   Liegenschaften (z.B. Schlittenhunde, Wachhunde)
• Welpen (bis zum 8. Lebensmonat)
• zur Hundeausbildung
• Hundezucht (gemeldet gemäß Tierschutzgesetz)
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